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Kurt Merkator 

Beigeordneter 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Sachstandsbericht wird zur Kenntnis genommen. Der Antrag ist damit erledigt. 
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Sachverhalt 

 

Im Stadtteil Laubenheim sind insgesamt 257 Kindergartenplätze vorhanden. In der 

Kindertagesstätte Riedweg II werden auch 30 Hortplätze für Kinder mit Beginn des 

Schuleintrittes bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres angeboten.  

 

Derzeit gibt es eine Überversorgung im Stadtteil mit Kindergartenplätzen, die durch 

die Aufnahme von Kindern mit Rechtsanspruch aus benachbarten Stadteilen kom-

pensiert wird. 

 

Insgesamt ist aber deutlich, dass viele Eltern, die dringend einen Ganztagsplatz im 

Kindergarten auf Grund von Berufstätigkeit benötigen, nicht versorgt werden können. 

Deshalb wird für das Kindergartenjahr 2011/2012 derzeit geprüft, inwieweit weitere 

Ganztagsplätze geschaffen werden können. 

Dies kann allerdings nur gewährleistet werden, wenn in den bestehenden Einrichtun-

gen Teilzeitplätze in Ganztagsplätze umgewandelt werden. Auf der Gesetzesgrund-

lage hat dies aber auch zur Folge, dass eine Platzreduzierung der Kindergartenplätze 

vorgenommen werden muss. 

 

Die Belegung der Kindertagesstätte Riedweg II wird jährlich neu überdacht. Je nach 

Bedarf auch an Plätzen, die nur tageweise benötigt werden, prüft die Verwaltung 

immer neu, inwieweit mehr Hortplätze belegt werden können. 

Die Erfüllung des Rechtsanspruches auf einen Kindergartenplatz für die Kinder ab 2 

Jahren  ist die oberste Priorität der Planungsgrundlagen. Sollten darüber hinaus Kapa-

zitäten frei sein, so werden schon viele Jahre diese Plätze auch mit Schulkindern be-

legt. 
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